
Sintemal der aclxbare Zok» Bank s,
i» den verschiedenen Cour-

ts» von Common Plies im drillen GerichtS-
k'ezirk, bestellend aus den Eannties Berks,

«»d Lecha, im Staat Penn-
sylvanien, in Kraft seines Amtes President-
Richter der verschiedenen Zourten von Oyer
«>nd Termiiier und allgemeiner Gcsärigniß-
Erlediginig in besagten Eannties ; und P e-
t e r .h aas nnd Jacob D i ll i n g e r,
Eiquircs, Richter der Courten von Over nnd
Termiiier und allqemeiner Gefängniß Eile,-
t>igiing für die Richtung von Haupt' und an»
deren Verbrechen in gedachtem Lecha Cannt»',
ibren Bcfebl an mich gestellt babe» woril,
sie tine Eonrt von Over und Termincr und
O.iiarter - Session und Common Plies anbe-
raumen, welche gehalten werde» soll in der
Stadt Allentanii in und fir das Caunty Le-
ll' i, ans V.'N Isten Montag im Monat Febl ii-
«r, welches deröle des besagten Monats ist,
»lud welche eine Woche dauern wird :

So ivird hiermit Nachlicht gegeben,
a» alle Friedensrichter und Constabel inner«
bald der besagte« Caunty von ?.cl>a, daß sie
dann nnd daselbst in eigener Person mit ib
ren Rolls, Recocds, Jnquisilione», Erami-
»ationen nnd allen andern Erinnerungen sich
einfinden, um die Sachen zu t!»m nnd zn
verwalten, welche ihre» Aemlern vbliige» ;

Desgleichen
werden auch alle diejenigen, i'.egen
Gefangene in dem Gefängniß der Camttix
Vecha als Kläger oder Zenge» aiisziitretc»
baben, benaclirichtiget, daß sie sich alloort ua!
daselbst einziifilideu babe», um dieselben zu
profequiren, wie es ibiien recht dünken mag
Gegebe» unter meiner Hand, i.i d?r Stadt

Silleiitaun, diesen Bten Januar, im Jabrunsers Herrn Ein Tausend Acht hundert
und Fünf und Vierzig

GOTT erkalte die Republik j

David Stein, Ccheriff.
Scheriffs-Amtsstube, )

AUciitauu, Januar 8. »gbC

N a ch r L ch t
wird bieriuit gegebe» an die Erben, Credito-
rcn und alle diejenigen, welche interessirt sind
in de» Vermögen und
von folgenden in Lecha Caunty verstorbene»
Perfoueu, uämlich:

l. Di? Rechnung von Abrabam Nobn,
Guardian vo» der Persc» und Vermöqen des
Peter Scheckler.

'2. Die Rechnung von William Lintz und
losepb Ebcrbard,?ldiuiuistratoreu dcrj)iitter- j
iaßenschaft des verstorbene» Daniel Schäfer,
letzthin von Nord-Wbeithall.

8. Die Rechnung von Benjamin Seibert
und Magdalena lldministralore»
verHinterlaßenscliaft des verstorbene» George
Scibert, letzthin von i!owhill Tanuschip. I

4. Die Rechnung von Daniel ?l> Gntb,
Administrator der Hintcrlaßenschafl der ver-
storbenen Salome Gull», letzthin von Süd-
Wlieiiball.

5. Die Rechnung von Samnel P Ader-!
hold, Administrator der Hinterlaßtnschaft
des verstorbene» Friedrich Aderhold, letzthin
von Salzburg Tauuschip.

ti. Die Rechnung von George Ringer, Rd- j
niiiiistrator der Hinte» laßenschaft des re>stor-!
l'enen John Stofflet, letzthin von N. Wheit-
hakl.

Daß die Erecntoren und Administratoren
besagter Hinterlaßeuschafte», u. Gaurdians,
ibre Neciinnngeii in der Registrators - Amts-
stube z» Allenrann, in und für Lecha Caunty,
eingetragen baben?welche Rechnungen dem
Waisengericht von besagtem Cauuty zur Be-
stätigung vorgelegt werde», im Courtbausein
besagter Stadt, Freitags den titen December,
»im lg Ul>r Vormittags.

Tilghman Go.'-d, Registriu'r.
Registrirers-Amtsstiibe,)

AUen'tami, Jan. 8, IStS. j ngbC

Assignie Nachricht.
Da ?l n d r e a 6 L e ff l e r und seine

Frau, Margaretha, von Heidelberg
Taunschip, Lecha Caunty, vermittelst einer
srt»villigen lleberschreibuiig, datirt de» Sten i
Januar, 1843, all' ibr Eigentbum, sowohl
liegendes als persönliches und vermischtes
an den Unterschriebene» übertragen baben,
und zwar zum Beste» der Creditören des be-!
sagte» Andreas Kessler, so werde» hiermit al-
le, Wellie noch auf irgend eine Art a» besag«
reu Leffler schuldig sind, aufgefordert, iuucr-
!>all> tt Wochen abzubezablen uud Solche,
die noch rectttinäßige Ansprüche an besagten
Andreas Veffler baben, werden ebenfalls auf-
gefordert ibre Rechnungen innerhalb besag-
ter Zeit woMbestärigt einzuhändigen, an

Adain German, jun.,?lsstgnie.
Januar 8. nq«j»i

Assignie Nachricht.
Da PeterFetherolf und feine

Frau, von Ober-Macuugie Taunschip, Lecha
Caunty, vermittelst einer freiwilligen Ueber-
treibung, datirt den !>te» December, 1844,
all' ibr Eigentbum, sowohl liegendes als per.
sönlickes und vcrmisclttes an den Unlerschrie-
bciien llberirageu baben, u. zwar zum Besten
dcr Kreditoren des besagten Peter Fetberolf,so werden biermit alle, welche nocli aus irgend
eine Art an besagten Fetberolf schuldig find,
»nfgefordert,innerbalb Lt) Tagen abzubezab-
len und Solche, die noch rechtmäßige An-
sprüche an besagte» Peter Fetberolf habe»,
»verde» ebenfalls aufgefordert ibre Rcchuna >
gen inuerbalb besagter Zeilwohlbeftäiigi e>»
zuhäildigen, an

John H. s)elfrich, Assigiiie.
December 18. nqUm

John W. Hornbeci,
Nechtsgel e h r t e r,

bat seine Anitsstube nächste Thüre unterhalb
de», "Amerikanischen Hotel," gehalten von,
Jobn Groß.

April 17, nybv

Ach
Bretter und Bauholz,
»vorunter sich 20Mt> Fils? Kirsche»

Vrettir befinden.
Der Uttle»schrieben? »nacht seinen Freun-

, den und dem Pntliknm nberbanpt bekannt,
- daß er seinen Holzbos an dem alten Stand
- von Gangcwere und Drescher, i» der Hamil-

> ton Straße, oberbalb Hagenbiilbs Wirtbs-
- bans, in Allentautt »och immer forlbetreibt,

> wo er anf Hand hat, ein allgemeines Assorte-
' mknt von

B a u h o l z?nämlich :

, Kitschen Boards und Planken ?Pan
nel Boards ?beste Sorte Gelbpeint
Floorboards Weißpeint Boards
Gelbpeint Srentling fnr Fenstergestelle

Hemlotk Scentling Baiken
Sparren?Boards und anderes Ban-
Holz?Gelbpeint Planken-loint-nnd
Lap-Schindeln Pfosten?Latten

Maurer-Latten, u, s. w.
welches er alles an den billigsten Preisen zn
verkaufen gesonnen ist.

Das Publikum wird achtniigsvolt eingela-
den, anzurufen »ud für sich selbst zu urtheilen

Er ist dankbar für genoßene'gntige Unter-
stützung und wird sich bestreben durch billige
und pünktliche Bedienung sich der ferneren
Unterstützung würdig z» machen.

Nathan Drescher.
December 18. iiq?bv

Brettcr und Bauholz.
Weaver und off man,
Benachrichtigen ihre Freunde nnd das Pub-

likum, daß sie den alten Stand des Hoff-
man und Weaver, in der Hamilton Straße,
oberhalb Hagenbnch's Gastbaus, gcuommcu
baben, und gleichfalls den alten Stand, ebe-
dem gebalt.'ii von George Keiper und Co ,

allwo sie immer einen großen Vorrath von
Bretter nnd Banbolz von verschiedene., Sor-
ten auf Hand balten werde» darunter be-
finde» sich folgende .

Gelb- und Weißpeint Flur - Bcard6,
Poplar - Boards, Scantlings und
Planken, Mapel-Boards u. Scaut
ling, Paiinel - Boards nnd Scant-
ling Kirschen Boards und Pl uiken
57einlock Fens-Scantlings, loices
Nafrers, Eschen-Planken, Luttche»
Leiter - Baume, nnd überbaun alle
Arten Bretter, Bauholz, Pfosten.
Latten uud Schindeln, so wie auch
gesagte Klabboard.

! Sie werden immer obige Artikel» zum -lon !
kauf auf Haud balteu, und sind bereit Perfo-
ueu vom Laiide damit an den niedrigsten Pre«sen zn verseile».

I Dankbar für bereits genoßene Kundschast, !
bossen sie durch genane nnd pünkiliche Ab»!
waltung ihrer Gescliäfte und billige Preise ei«!ne Fortdauer derselben zu erkalten.

losevb Weaver,
John L- Doffnian.

Juli 17, nqliM!

! Ein ftischer Vorrath!
losepk Meisr,

Uhrmacher in der Stadt Allentann,
Ergreift diese Metbode!

seinen Kunden und dem!
Publikum überhaupt die!

zn wachen, daß er!
i st>» Geschäft »och imiilcr

!>! an feiiiei» alten Stand, in j
der Hamilton Straße, eini-!

ge Thüren westlich von dem Markt - Viereck,!
und zwar anf eine ansgedebnte Weise, fort-!
setzt. Er ist vor wenigen Tagen von Neu- j
york znruckkebrt, woselbst er eine große Onan-,
tität 'lvaarcn eingelegt hat, welche in Zusatz Izu seinem srubern Assortiment eine sebr schö- >
ne Answabl bildet. Sein Stock besteht un-!
ler andern ans folgenden Artikel:

Goldene nnd silberne Patent - Lever
Sack - llbren, goldene Damen - Uh- !
ren, andere silberne Sack - llbren

von jeder Benennnng?Haus-
nud Stand -llhreii niit und

obue Kasteu eine sehr
schoue uud gute Aus-
wabl silberner und

ordinärer Brillen,
passend fiir je-

des Alter, u.
f. iv.

Alle Reparaturen werden schnell und bil-!
lig besorgt?auch versichert er seine Arbeiten
auf einen gewißen Zeitraum, nachdem sie fei- j
ne Werkstätte verlaßen.

Er kann diese Gelegenheit nicht vorüber ge-
ben laßen, obne seinen Freunden und Knu-
den für die bereits gcnoßene liberale Unter-!
stiitzui'g seinen schnldige» und zugleicl, uuge- >
benchelten Dank abzustatten, und bittet die-
selben zugleich um eine Fortdauer ihrer
Gunst.

Joseph Weiß.
ist auch Agent für die Perifo-

cal Brill engläse r, welches eine!
ganz neue Art Gläser ist, ganz besonders fnr i
schwache Augen vorzüglich, nnd von H. M.
Pain verfertigt »Verden, und welche er an
scbr billigen Preisen verkauft.

> October 23. ?gbv >

Ein vcrlauftncs Rind.
Entlief dem Unterschriebenen !

)
>» Alletttaun am leltteu 20. De- >

ein uiigefäbr 2.jäbriges!
Rind, von branner Farbe, etwas j

! gestreift. Nachricht von dessen Anffentball
wird gewünscht, n»d billige Unkosten sollen i
vergütet »verde» von

George Wetberbold.
Januar 8. ' ' »?Zm I

Dr. I. W. Ssemo»,
Zlrzr, Wundarzt, uud Geburtshelfer,
empfieblt sich einem geebrien Publikuni von
Allenlaun, so »vie deßeii llmgebnngen ach-
tungsvoll. Er schmeichelt sich, da er schon

> eine Reibe von Jabren pr.'cticirt bat l wo-
runter 8 Jabre in EastonZ und mit den be>

! sten versehen ist, die zu jeder Zelt
! i.i seiner Osfice eingeseben »verteil können,

j wenigstens einen Theil ciiies geachteten Pub-
liknms zu gewinnen.

Er macht solche die an chronischen Krank-
! beitcii der Angen, so »vie Würmer» aller Art,
Flechte», Epilepsie, Hämorrhaiden, Melan-

> cholie, ii. s. »v, besouders anfmerkfrinkeit, bei
i ibm anznrufe», indem es ibm in den meisten
Fälle» gelang, Heilung zn bewirken.

Sciue Wobnung ist in der Hamilton Stra-
> Be, zwischen den Gastbausern von Herrn Pe-
ter Kubus, zur Sonne, nnd Herrn Jacob

, Hagciibuch, zu den 2 Schlüssel, allwo er be-
reit ist, bei Tag oder Nacht sowohl seine» Be-

j rnfsgeschäslen »achznkominc». Es ist viel-
leicht nicht »»nöthig folgendes Empfehlungs-
schreiben in Kürze beizufügen.

Wir die Unterzeichneten Aerzte, Bürger
nnd Einwohner der Stadt Easton, im Caiui-
ty Nortbampton, bezeugen, daß I. W, Sie-
moii in den letzten BJabren in niiscrer Mitte

j als Arzt, Wundarzt und Allen darin vor-
! kommenden Zweige» praticirt bat, und wir

nebmen nicht den geringsten Anstand zn sa-
! gen, zu der völligen Znfricdenbeit Jeder-
mann's, besonders aber, seiner bebandelnde»
Kranken. D» es jedod, ge»a»itte» Dr. I.
W.Sicmon's Wiinsch ist, stinen hiesigen An-
fentbazt mit einem andern z» vertauschen, so
bescheinigen »vir biermit mir Vergnügen, daß
er würdig ist jeder Unterstützung von den
Bürgern zn dein Platze, nach welchem er zie-hen mag.

A. Clont, M. D., D. ?achenour, M. D.,
C. L. Field, M. D., Wm. Hack.lt, F. W,
Müller, C. Kitchen, Jobn P. Hecht, R
Broadbead, P, Pomp, G. Straub, P. B,
Schmied, O. W Heß, C. F. Hntter, David
Conner, I. Scliipe, I. Duulap, Melchior
Horn, R> Jones, Jobn Bachman, Pbilip
Meirell, jr, I. Hackelt, L Heckman, W.
H. .hntter, Peter Nnngesser, B. Jbrie, Ed-
ward Seip, A. H. Scnscman, G. W- ?)ätes,
E. B Meirell, Jacob Clifto», M. H. Horn,
jr., W> Bnrke, Harmony, G. W. Clif-
to», M. Davis, I. Sigmaii, P. Bellis, I
R> Finly, H. B. Sage, I. P. Horn,
bam Sigman, Hir«m ?)ard nnd viele Andre

i was der Raum nicht erlaubt bciznsngcn.
October 30. »qIM

Thomms Weisz^
! Schneider in der Stadt Allemann,

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen
Freunde» und einem geehrte» Publikum

> überhaupt die Anzeige zu machen, daß er das

Schneider - Geschäft
in alle» deßen verschiedene» Zweigen, an dem

i friibcre» Sland des Herr» James Jamefon,
lin der Hamilron Straße, sogleich uiiterbalb
> Craig's Gasthause, und der Reformirten
! Kirche schräg gegenüber, betreibt; allwo er
! alle diejenigen, die ib» mit i'lrer Knndftlafr
i beebre» »verde»,mit völliger Zufriedenbeit be-

j dienen »vird. Da er die Nenyork Fäschons
regelmäßig erbält, so ist er dadurch in de»
Stand gesetzt, immer nach den neuesten Mo-

! den zn arbeiten. Seine Preise sind billig,
nnd seine Arbeite» die alle nnter seiner eige-
nen Aufsicht verfertigt werden, verspricht er
von vorzüglicher Güte zu sein.

Dankbar für gcnoßene Kundschaft hofft er
durch billige u»d püuktliche Bedienung diesel-
be fernerhin, so wie eine Vennehrung zu er-
halten.

Themas Weist
Alleutaun Oct. 23. iiqtzv

(sHarles SeZwSS,
Schneider in der Stadt Allentann.
Vedieut sich dieser Metbode seine» alle»

Freunden, Kunde» »ud dem Publikum über-
haupt anzuzeigen, daß er das

Schneider -(Hcfclinft,
>» alle» dessen verschiedenen

5A Zweigen noch immer an sei-
nein alten Standplatze, in der
Hamilton Straße, gerade ge-
genüber Edm. R. Nenbard'S

M //'< M Eifenstobr fortbclrcibl; allwo j
er alle diejenigen, die ibn mir

!/!/ Li ibrer KnndsUiafl beebren »ver-
/ /. Ä-Z mir völliger Znfriedenbeii

»vir!?.?Da er die N.
?)ork Fäschon's regelmäßig erbält, so ist er da-
durch i» de» Slaud gesetzt, immer nach den
nencsten Moden z» arbeiten. Seine Preise
Ind billig, und seine Arbeiten die alle nnter
seiner eigenen Aufsicht gem lcht »verde», ver-
spricht er vo» vorzüglicher Gute zn fein.

Er ist dankbar für bereils genoßene Kund-
schaft und bosst durch billige und püiikilich-
Bedienung dieselbe fernerhin, so wie ein Zne
satz, zu erhalten.

Charles Scholl.
April 24. nqlJ

John D. Etiles,
Nechtsanivald, nt
nimmt diese Gclegenbeit das Pnblikum zn be-
nachrichtigen, daß er in den verschiedenen
Conrten in den Cannties von Lecha, Carbon
nnd Nonbanlpton practizirt, uud also dem
Publikum seine profcßwnelie Dienste als
Rechtsgelebrter anbietet. Alle Colleklionen
werden mitTrene n, Schnelligkeitausgefnbrt.
Seine Office ist nächste Tburc zu George
Haberacker's Hotel, Allentauu.

eferenzen :

Achlb. >?utllrr Kidder,
Lewis Jones, jr. Eig. >Wilkesbarre.
Caieb B. Fischer, Esg.^
A.t tb. Natbanici B. Eldred, Harrisburg.
Achtb. Richard Broadhead, Easton.
O. 5?. Wbceler, Efq.
Achlb. Afa Packer, Manch Cbnnk
I- R. Sirntbers, Esg. >
Woodward und Dnsenbnry, Nenyork.
W. C. Dni'eiibiiry und Co, Rechisanwäl

de, Pbiladelpbia.
November ti. ngbv

AssiLnic Nachricht.
Da Jacob R o m i g und seine Frau

Indit h, von Nieder - Macnngie Tann«s Lecha Canuty, vermittelst einer freiwil-
ligen Ueberfchreibnug, datirt den SBsten No-
vember, IBt4, oll' ibr Eigenthum, sowobl
liegendes als persönliches und vermischtes au
die Unterschriebenen übertragen Kaden, nnv

! zwar zum Besten der Creditören des besag-z len Jacob Romig, so werden hiermit alle,
! welche noch ans irgend eine ?lrt an besagten
! Romig schuldig sind, aufgefordert innerbalb
V Woche» abzubezahlen und Solche, die

' noch rechtmäßige Ansprüche an besagten Ja-
! cob Nvmig baben, werden ebenfalls aufge-
fordert, ibre Rechnungen innerhalb besagter
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Jacob Moser, ,

Johil Göbel, 5 Amgnics.
I Dec. 13. nqlim

Wohlfeil! ! > u»d Webl-
feiler!!!
und Stiefel

William Smitl,
in Allentann, in der Hamilton Straße, zwi-
schen Blumer nnd Busch's Bnclistobr uud
Craig's Gastbanse nimmt sich die Freibeit
de», Publikum anzuzeigen, daß er allezeit ei-
nen großen Vorrat!)

S ch II b c ll II d
U Stiefel

für Männer n. Kna-

Gaiters und halb-
stiefel für Frauen

und Mädchen, so wie für Kinder, auf Hand
bat, oder auf Bestellung verferligt, welche
alle unter seiner unmittelbaren Änfsicl't ge-
macht werden, für deren Mute er bürgen
kann, und die er woblfcilfürbaar Geld g« son-nen ist zu verkaufen.

Er ist dankbar für die bisher geuoßene
Kundschaft, uud bofft durch billige Preise uud
gute Arbeit ferner!?«» einen Tbnl der öffent-
lichen Gunst zu erhalten.

Tct. Iv. nq?m

WroKe Wunder
in dem. Nenyork Stobr ?

Lafi't donnern die öanonen laut.
Die Trommeln schallen bell;

Es wird sich freuen manche Braut
Durch das, was ich erzäbl

Vom Neu rk St ohr iu dieser Stadt,
Der tauscud schöne Wunder bat.

Von Trock'nen Waaren aller A>t
Findet Ihr Answabl bier,

Und All ist gut uud ganz apart,
Dies glaubet. Freunde mir :

Da giebt es Tücher, breit nnd schmal,
Und schön ist es auch allzumal.
Cravats find hier und Eollars auch,

Uud Westen wunderschön.
Die W o b l fe i l b e i t ist unser Brauch,

Dies müßt ibr selbst gestebeu.
O? Ladies, kommt geschwind beran,

Bei mir find't Ihr den rechten Mau», z
Von sechs zn zwanzig Cents kauft Ihr

Cattun fiir ein schön Kleid,
Merino's kriegt Ibr auch von mir,

Garsein nnd ziemlich breit,
Alpachas, Schawls, nnd «Zollars, schön,
Sind bei dem Uhler all' zn sehn.
Mnslin de Laines nnd Spitzen fein.

Könnt Ibr in Menge sehn.
Ja, All, was schön ist, wird bier sein,

Ibr braucht nicht weiter gehn :

Hier babt Jbr'S für die balbeu Preis, j
I» Roth und Gelb, in Schwartz n. Weiß.
Drum nist nur frisch beim Übler an, i

Es wird Euch nicht geren'n.
Der Deutsche und der Englisch' Mann

Wird stets willkommen sein,
Ihr Ladies 1 kommet All' herein.
Mit mir sollt Ihr zufriere» sein.

November ti. nq!Zm

Neue Gister.
Griin und Neninger,

Haben i» Znsatz zu ilirein früberen Stock
Miiier, socbe» ein prächtiges Zlsiorteineiit -
scl'ickliche Waaren für die Jahrszeir erhalten, i
bestehend ans :

Ncne Art Monslin Dekain für Lädies-Anzü,' j
ge, reich fignrirter Rib Delain, Schnfans
uud Afgheu SatiinS, Zräpe DelainS und
Eräpe Bruscha, schwarzer, farbiger, sigu-!
rirter iiiid gestreifter A.'paca, schwarzer u,
blan - schwarzer Bombaziii, schwarzer und
farbiger Merino, plainer uud fignrirter
Seide, Kattune von verschiedenen Sorten,

Pougee, Eboppa und Baudaua Halstu- >
cber, ein großes Assortement von allen
Sorten Sattinets und iZassimerS, und ein
großer Vorrath Tuch von veischiedenen
Farben, und eine große Answabl anderer
Artikel,welche alle an den niedrigsten Prri
seil verkaust werden.

Grim und Neiiiilger.
Sept. IS. nqZm

Schätzbarer Stohrstaud
z» verlel'iieii oder zll verkailfeil.

Der Unterschriebene ist willens folgendes
schätzbares Eigciilbnm in der Stadt Ällen-
tann entweder zn verkaufen oder auf ein oder
mehrere Jahre zu verleimen, nämlich

sei» schalerer Ctobrstaiid,
gelegen an <!em südwestlichen Ecke der .Hamil-
ton und William Streßen in der Stadt Al-
lentaun, in welchem schon seit mebrerer Jab-
ren Stobrgeschäfie betrieben wurden. 'Es
befinden sich geräumige Stobrstuben uud ein
großes Stohrbans nebst Lannter nnd andern
nötbigen Einrichtungen dabei; und alleS ist
in der bestem Ordnung.

Da der lliiterschriebeue den Boardhandel
noch immer betreibt, so ist er im Stande ei-
ne große Kundschaft dem Stobr ziizuweudeu

tri?" Auf verlangen kann auch ein Wohn-
hanS mit verlehnt werde».

Caloulon Gaiigeirere.
B. i g^m

Neue Güter
fiir den Winter.

Die Unterschriebene» Kaden webe» erhal-
te» »nd sind im Eröffnen begriffen, einer gro-
ßen

A n s»v a l) l G n t e r,
die sich für die herannabende Jabrszcit paf»
sen, alö Pilot, Braver niid andere feine Tu«
clier, Cassimers, Sattinels, Westenzenge, n.
f. w, nebst den nenmodigsten Gittern für Da-
»nenkleider, gestrickte nnd einfache seidene
Thibet mit Franzen, nnd andere Schawls,
Ferner : Eine große Answabl von Seiden-
zeugen, Cartuue, Muoline, Flannels, u s.
w,n. s w, welches sie alles an »»gewöhn-
lich nietrigen Preisen abzusetzen gesonnen
sind.

Prch, Säger nnd Co.
Nov. 27. nq3ln

Knallt Eure Peuschen Blibcn ! ?

Der Nemiork
qeften die Welt!

FurchibtN- Wohlftil?
So woblfeil daß es den Kopf eines Man-

nes schwimmen macht Zinn im Fall daß
du in. Geringsten die obige Wabrbeiten be-
ziveifelst, so rufe an und erkalte von dem
gepriesenen Alpaca für 25 Cents?von dem
gepriesenen Zucker zu 5 und <i Cenls und
alle andere Güter in Preportion.

Ich selbst babe einige Artikel daselbst
kauft, und bin vollends überzeugt,daß Waa»
ren dort woblfeiler, als an irgend einem an-
dern Ort in Alleittaiin gekauft werde» kön-
nen.

Doctor Silas Lawall.
Dec. 25. nqbv

Ein schätzbarer

durch privat s>nidel Zii verlebnen.
?

» Ulilerschriedener wünscht seinenMWK prätllligen Slobrstand, gelegen in
! S. Wi'ettba» Tann-

Lecl'a (Zäunt», 3 Meilen von
I Alliittann nnd 5 Meilen von Trerlerslaun,

j an der Straße die von ersterem Ort nach
Letzterem fübrel und an der Straße die von,
blauen Berg nach Pbilatelpbia fubrl, zu ver-
lebnen an. Da;» kann auch eine geräumige
Wohnung gereiilt't werden. Das Nähere
bei

John Dornen.
I Nov. 27. nqZin

FeuerFeuer! Feuer!
An dem Nenyork Stchr!
Michael '.l l» l e r wollte ebrerbictigst

feine» Freunden nnd dem Publikum anzei-
gen, daß er soeben ein großes und prachtvol-

! les Afsortement Kappen eröffnet bat, die
!er sebr woblfeil verkaufet wird. Gebt nnd
nittcrsucltt seine Kappe», und urtbeilt über

- deren Gute fü.- Euch selbst. Er fiiblt ver-
sicherl daß feine Artikel durch eine Verglei-

Alientann, Ort. 23. nq3in

Neue Wahren.
Der Unterfchrikbene bat soeben ein großes

Assoriemrnl Trockener Waaren, schicklich für
die Jabrszeit, so wie auch Grozereien und
O.ttieiiswaaren, n. s. w. erkalten, die er ganz
billig z!i verkaufen willens ist. Er ist dank-
bar sur die bereits genosieiie Kundschaft und
bittet um eine Fortdauer derselben. Er la-
det das Publikum ein seine Waaren in Au-
genschein zu nebineu, »»d sich selbst von deren
Gute und Billigfcu zu überzeugen,

Elias Mech.
Allrittami, October 23, nq3m

OetsrßZ AtMHssecker,
3k e ch r s <; e l c h r t e r,

nacli Zlllentann gejogen, »ad bat seine
Office in dem Zinimer worin das Postamt
frnber von Henry Weaver Esc? gebalten
wurde, beinabe gegenüber dem Mastbause des
George .<7abcraaer ; allwo er irqend profes-
sionelle Dienste die ibm anvertraut werden
mögen, zn besorgen bercit ist. Er kann in
der deutschen so miein der Englischen Spra.

Dee. 13. ne^M

Mehr Wohlfeile Güter
Der Itle ? ? ?

Soeben erbalien an demNenyork Stobr,
den Vorratb frischer T r o ck e » e >
Waa r e n und rv; erei e n, welche»
w o I' l 112 e i I e r als an irgend einem anderil
Stohr in 'Mcntaun verkauft werden soll.

Micl'ael Nl'ler.
.Keine Nechnnng für da 6 Besehen.Sept 11. nqZ»

Der Pojneitcr.
Der Unterzeichnete welcher die Zeitnnge!

»a>l> Nilieitliall und Heidelberg trägt, gib
bierdurch Nachricht, daß am isten Icnina
wieder ein labr Postgeld verfallen war. -

Me diejenigen, welche noch sowohl vom ve
rigen als vom erst verflossenen im Rncksta.i
de sind, werden ersucht, dasselbe entweder ci
ilin oder an die Packhalrer einznbändigeii.

VciijanlitlDichl.
Der Postrciter.

Der llnterzeichneter welche die Zeitung«
durch Ober - Sancona trägt, gibt bierdur
Nachricht, daß am Ilten November wiedl
ei» labr Postgeld verfallen war. Zille di
jenige», welche noch fowobl voni vorigen a
vom erst verflossenen im Rückstände sin
werden ersucht, dasselbe entweder an ihn od
an die Packhalter ei»zii bändigen

Moses Vlichccfcr.
Nov 27. -I

Schreib Papier.
Alle Sorten Schreib - Papier, ist soei>

erhalte» worden und billig jii»erkaufen
lii dieser Driickcm.


